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Bericht
des Haushaltsausschusses (8. Ausschuss)
gemäß § 96 der Geschäftsordnung

zu dem Gesetzentwurf der Bundesregierung
– Drucksache 14/9201 –

Entwurf eines Gesetzes zu dem Revisionsprotokoll vom 12. März 2002 zu dem
Abkommen vom 11. August 1971 zwischen der Bundesrepublik Deutschland und
der Schweizerischen Eidgenossenschaft zur Vermeidung der Doppelbesteuerung
auf dem Gebiete der Steuern vom Einkommen und vom Vermögen

Bericht der Abgeordneten Hans Jochen Henke, Hans Georg Wagner, Oswald Metzger,
Dr. Günter Rexrodt und Dr. Uwe-Jens Rössel

Mit dem Gesetzentwurf ist beabsichtigt, die vollständige
Entlastung von Dividenden aus wesentlichen, zwischenge-
sellschaftlichen Beteiligungen (Schachteldividenden) von
Quellensteuern mit Wirkung ab dem 1. Januar 2002 einzu-
führen und den Auskunftsaustausch auf Fälle des Steuer-
betrugs zu erweitern.

Für die öffentliche Haushalte dürften sich durch den Weg-
fall der bisherigen, auf fünf Prozent begrenzten Quellen-
steuer auf Schachteldividenden jährliche Steuerminder-
einnahmen in der Größenordnung von ca. 160 Mio. Euro
ergeben. Davon entfallen auf den Bund 80 Mio. Euro und
auf die Länder 80 Mio. Euro.

Der Haushaltsausschuss hält den Gesetzentwurf mehr-
heitlich mit den Stimmen der Koalitionsfraktionen, der
Fraktion der CDU/CSU und der Fraktion der FDP ge-
gen die Stimmen der Fraktion der PDS für mit der
Haushaltslage des Bundes vereinbar.

Die Finanzplanung des Bundes für die Folgejahre ist ent-
sprechend fortzuschreiben.

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden Finanz-
ausschuss vorgelegten Beschlussempfehlung.

Berlin, den 12. Juni 2002
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